
Forderungen Kasseler Expertentreffen 2007 
 

E N T W U R F   
(über Anke Caspar-Jürgens - 07.09.2006. Die fünf Forderungen sind der „Petition 
für Freiheit und Selbstbestimmung im Bildungswesen“ von Johannes Heimrath 
entnommen) 

 
 
Forderung 1 
 
(1)   Alle Menschen haben das Recht auf Bildung nach ihrem Willen. 
 
 
Forderung 2 
 
(1)   Eltern oder Vormünder haben die Pflicht, Kindern die Wahrnehmung von 
Bildungsangeboten, insbesondere von Unterricht zu ermöglichen, und zwar entweder zu 
Hause, in privaten oder öffentlichen Einrichtungen. 
 
(2)   Bei der Wahl von Bildungsform und Bildungsstätte haben Eltern oder Vormünder den 
Willen des Kindes zu achten. 
 
 
Forderung 3 
 
(1)   Bildungsangebote, auch in Form von Schulen, kann jede natürliche oder juristische 
Person, welche die Grundrechte und Gesetze achtet, gleichberechtigt neben den staatlichen 
Angeboten unterbreiten. 
 
(2)   Der Staat darf im Bereich schulischer Bildung Eltern oder Vormünder nicht verpflichten, 
unter Verletzung ihres Gewissens und ihrer rechtmäßigen Wahl die Kinder in staatliche 
Schulen oder irgendeinen besonderen, vom Staat vorgeschriebenen, Schultypus zu schicken. 
 
 
Forderung 4 
 
(1)   Alle Menschen haben das gleiche Recht auf staatliche Förderung ihrer Bildung und 
Ausbildung. 
 
 
Forderung 5 
 
(1)   Die Bildungsinhalte bleiben Gegenstand der Diskussion in der gesamten Gesellschaft 
und dürfen nicht vom Staat vorgeschrieben werden. 
 
(2)   Die Öffentlichkeit wacht jedoch darüber, daß das Recht auf freie Bildung von jedem 
Menschen, insbesondere von Kindern, uneingeschränkt und selbstbestimmt wahrgenommen 
werden kann. 
 
(3)   Die Rechtsaufsicht wird von staatlichen Organen ausgeübt, deren Mitglieder auf Zeit 
gewählt werden. Die Mitglieder sind unabhängig und nur dem Gesetz unterworfen. 


